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Bluts-Man und gewid. 
Its-onst wo Post onu- sr »mu- ists-c t si- 

s states alone roter-e 
w——..»- 
sys. III-III- Ostsee-gemi- 

ctsiee Is. 305 seh Zweite Straße UIT«.-:« .... 

Anzeiger und Detail-, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- und Gartenbnu- 
Zeitung, foroie werthvolle Grarrgprämie 
seiBorauabeznblung, nur 82.00 pro 
Jahr 
WITH-.- .»- f- .-.. —.«;T:«;:"«T-TY;L:::LLL--L- 

1 Freitag, deti .). April 1901. 
-—-—.-..--·—. 

— Alle Briefe, tsorrelpondenscri 
Geldfendnngen u. f. ro fiir uns ind 
zu adretsiren 

Staats Aneeiger n Verold 
Mc W 2 Str. 

Grund Island Neb. 

Lokalcs. 
— Unsere Assessoren sind jetzt an der 

Arbeit. 

—- Alle Arten Garten- und Feld- 
Sämereien bei 

H e b n te G C o. 

—- Das schlechte Wetter des letzten 
Monats brachte die Lirridarberten ziem- 
lich in Rückstand 

—- Dlik Brod. »Vineta« lft 
das beste Ilalapenbler. Be 
Alb-et p. D. derive. 

— Waldach’g Oster - Schaufenfter 
sind wirklich prächtig ausstaifirt und 

machen dem zeustendelorateur olle 

Ehre. 
—- Alle Wege sind jeyt völlig grund- 

Ios und das will viel heißen in hiesiger 
fGegend Wie inags da anderwärts 
aussehen? 

—- Geoßer Otteeball in Hei-uns 
Pack Sonnabend und Sonntag Abend. 
Alle sind irenndlichst eingeladen. 

He n r y H a n n, Eigenth. 
like heilt Schwindelaniiille, Mattigkeit, 

Magen-, Nieren: und Leberleidein Er erhält 
Euch den ganzen Sommer gesund, Noch 
Montitain 4.hee, dreien Monat genommen. 
30c. Fragt bei Eurem Apotheter. 

—- Die Diieltoren der Eqnitable 
Buildingöd Loan Association wurden 
am Samstag Abend non Selretär Bri- 
ninger Init einem Austern-Summ- trak. 
titl. 

—- Nun ist Cleary als Mayor er- 

wählt und wbllen rotr einnral sehen, wie 
er die Steuern niedriger machen wird. 
Wir wetten ein Pfund Speck daß diesel- 
ben nöchstea Jahr h ö l; e r fein werden. 

—- Jn Bezug aulzeuchtigkeit bekom- 
men wir dieles Frühjar bis ietzt unser 
Theil sehr reichlich, indem es entweder 
fchnett oder regnet. Wenn wir nur et- 
was von dem Uebersan etwa-«- später 
hätten! 

— Es find die kleinen Erkältungen 
die zu großen Erkältungen heranwachsen; 
die großen Erkältungen die mit Schwind- 
suncht und Tod enden. Verdacht die 
kleinen Erkälmngem Dr. Waod’g 
Norway Pine Symp. 

— Central-or Wm. Scheffel’g Pferd 
machte sich Samstag ein kleines Nach- 
mittags-Vergnügen nnd liei mit dem 

Wagen fort. Das Vergnügen hatte je- 
doch bald ein Ende, indem is an We-: 
Zier Straße angehalten wurde. Scha- 
den resultirte keiner-· 

—- Wenn man in letzter Zeit beschäf- 
tigte Leute sehen wollte, to hatte man 

mir nöthig, nach Martin’g zu gehen. 
Das sehr große Gefchältslolal war stets 
can vorn bis hinten dicht angefüllt mit 
Kauferin io daß man kaum hindurch 
konnte Alle waren hinter den »Gar- 
Mittä« der, die angezeigt worden waren. 

Its Zeug-is von Alt-Institut 
Ich halte Chanrberlatii’s Hitstenrnebtzin 

Als bie beste in ber Welt sitr Br«otrchitis,« 
tagt Den Wilhelm Saoorn, von Warrington, 
England- ,Sie hat meiner Frau das Leben 
gerettet sie war ein Muttyter non Brot«-tr- 
tis für tlber 6 Jahre, meistens inI Bett. Sie 
ist jept ganz wol-U Es ist zum Verlor-s bei 
Il. W. Ltttchhem 

—- Der »Fliegenbe Blätter Kalender-« 
sü( 1901 ist bei uns eingetroffen und 

enthält derselbe das beste an Wih nnd 

hat-tot das sich denken läßt. Es ist 
das reine »Auch zum Todtluchen«. Der- 
selbe kostet 25 Cents oder Jhk erhaltet 
denselben als Prämie, wenn Ihr bie 

Zeitung aus ein Jahr inr Voraus be- 

zclplb »Holt Euch einen! 

—- Einer ber glücklichsten Menschen 
unter ber Sonne war letzten Freitag trotz 
bei Schnee-retten- Freund Herrin Sein-, 
denn per himmel hatte ihm nicht nur 

das Schnee-neuer beschenk, sondern ihm 
unb seiner Frau auch einen gesunden 
kräftigen Jungen unb wird Jeder be- 

reiten können baß beim Henry die 

Freude riesig groß war. Möge der klei- 
ne Seier warblen nnd gedeihen! 

ils-O set-Mk usw 
Pte kesee djeser Zettn werben steh fee-ie- su erlahm-· 

Its es sent sie-»O eiae ge tienztete Les-c ett glatt-, welche 
Ite Wette-n an m qu« Ihren tHinten sit ettm tin einn- 
be in; ans keusch-tue ite ote einztse est s» sm- 
lltien esseeiwttfvetonate polttloe tue. est-ers eetors 
bete ole etnespttsatntuueingekauften ettre konstitutiv-rette 

seh-erstarrt Stanke namens-teuer rotes tuneettqugeaom Inn Indi- es dirett met bei Blut III dte Ich tat en 
Geruches des Seiten-h bot-unt bte Omnbla e aber 
stachelt seettorenb nnd dein Patienten tust geig- ts- 
m ile ble costntattoa m Körpers satt-mit usb see Uta- 
trer ta thu- Werte tm. k u- tkrgeku let-see baden te otet 
Heim-es Ue theen sitt-Etten, das e etshnsseet det- 
lea Oel sung tnrtevea satt »New-»den tle n biet- 
Is reitet t. List Euch eine st- soa sensut I te-· 
—- » 

I. J. ti he neq it E o» colebo, D 
Mit-It von alten spottet-eh We. W 

sit-s Inst-e- ItIes n- ett lese-. 

O I 

J. BlutreImgende 
I :IMedIziIII-II sind im IyrülealIr Inile- 

W diIIgt nöthig. IS II lIabIII sie iII allen 

Gy- ForIIIeII, III Pilln I, TlIeI IIIId flüs siger 
M MischIIIIq Wir IIIlJrcII IIIIIlI die lIestIII 
I- Salbcu IIIId PftaIter. 

A. W . BUCH H» III l T, 
Läpotljetkexu 

) 

Banmann ak-Batttnantt, Abt-Unten 
—- Jnlins Güiidel war die letzte 

Zeit aus der Krankenlistr. 
—- Mir Plninbing, Wasser- und 

Sack-Verbindungen sehet Pastet, den 

Plnmber. 
— Hr. Frcb J. Bentley von hier er- 

hielt letzte Woche sein Doktor-Diplotn 
von bent Ruih College. 

—- Der ,,Anzeiger nnd Herr-litt« ist 
bag inhaltreictste Faniilienblatt des We- 
stens und kostet nitr 82 pro Jahr-. 

—- Die Gattin des Hm. Aug-ist 
Stichwech begab sich am Dienstag aus 
die längst geplante Reise nach Chicago. 

— Wenn JJr bei chler für einen 
Doclar Waaren kauft, bekommt Jhr 
eine 25 Cent Flasche » Mounkuin Mosis « 

frei. 

—- Erzema, Kopigrina Hives, Haut- 
jucken irnenbwetchcr Art sofort gelindert, 
dauernd geheilt. Doan’s Ointment. 
Ja irgendwe:cher Apotheke 

—- Die wenigen Former die am 

Dienstag zur Stirbt tamcn, waren nicht 
sehr erbaut davor-« etwas »Nasses« mir 

in den Straßen zu finden. 
»Hm-nett Jbr denn knochi« fragte Frau 

Müller. Jieim Marie durchaus nicht mehr- 
»Jch naht- Rocknslltonntain zbeeletzteNacht.« 
Er vertreibt leben unreinen Nebanten in ber 
nie-schlichen »Ja-inne 35c Fragt bei Eurem 
Apathekern 

——- Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Roadwagen, Surreys u. s. w. 

zu den allerniebrigsten Preisen findet Ihr 
bei der Palmer Catriage Co» neben der 
City Hall. Sprecht dort vor. 

—- Hr. W. S Pearne erhielt am 

Freitag bie Nachricht von beut plödiichen 
Tode seines Vaters A. D. Bearne, in 
Tennessee. Ein Her-leiden war bie Ur- 
sache bes plöhltchen Todes-. 

—- Chaa. Happold aus der Südseite 
nahm letzte Woche einen tausend Dollar 
Check entgegen in DonIPhM sür Genet- 
de das er an den Seitdder Eleoator ver- 

kaufte. Und da sage Einer noch, daß 
unsere Fariner kein Geld machen! 

—- Bei J. Frimanm in Chapmam 
Nil-» findet Ihr eine Cailadung vom 

besten Amber Cane Samen, auch deut- 
schen und gewöhnlichen Millet-Sainen. 
Extra reinen Saathaser und Golden 
New Ænnzlarn zu den niedrigsten Prei- 
sen. 

—- Frennd Jobn Meoes wurde letzte 
Woche von seiner Gattin mit einen ge- 
sunden Stammhalier beschenkt, der ein 
willkommener Gast war zu seinen beiden 
Schwestern nnd Papa Meoes fühlt sich 
ordentlich stolz aus den Jungen, wie 
nicht anders zu e. warten. 

—- Der April sing mit schönem 
Schneewetter an nnd hassen wir, daß er 

ett deshalb in Bezug aus das Wetter bes- 
ser mit uns meinen wird als der März. 
Der vorige Monat sing bekanntlich mit 
schönem Wetter an und dann war’s mit 
Ausnahme von ein paar Tagen den gan- 
zen Monat schlecht. Folgerichtig muß 
nun der April umgekehrt sein, d. h. mit 
Ausnahme einiger Tage müssen wir tin- 

mer gutes Weiter haben. 
—- Der »Demociat« und die »Fra- 

Preß« haben sit- in letzter Zeit wirklich 
»schöne« Liebenswlirdigkeiten aii die 
Köpse gewarten Der Geruch beider 
Parteien scheint dadurch nicht iin Ge- 
ringsten besser geworden zu sein. Der 
»Jndependeni,« der Dritte im Bunde, 
hingegen ließ es auch nicht an Bei-taum- 
dungen fehlen, weshalb ihm eine Klage 
deswean angedrobt ist. Ein nettes 
MeeblatU 

Der beste Bluteeinigee 
Das Blut wird immer gekeinigtdnrch 

die Lungen, Leim und Nieren. Halte 
diese Organe in gesundem Zustande und 
den Zischlgsmg regelmäßig und Du 
braun-» seine szslutreinigung. Zu die- 
sem Zweck gisdt es nichts besseres als 
Chambeiiuicfg Magen- und Lebenser 
chen; eine Tose davon wird Dir mehr 
gut thun als eine Thaler Flasche des 
besten Mund-nigan Preis 85 Ernte-. 
Proben frei bei A. W. Buchheit’g 
Beugsiore. 

Bekantitmaamng. 
Jch habe soeben meine Beil-award 

an zuec Straße eröffnet, bin bereit Be- 
siellungen entgegenzunehmen und 15 ver- 

schiedene Sei-ten Schatten- wie Zinshe- 
me zu verkaufen. Ebenfalls-« habe ich 
eine erster Klasse Auswahl von Kirschen-, 
Pflannien,- u· Psii·sichbäumen, sein- 
seplingem Stachel- n. Zahn-missen- 
strüuchern usw-, usw· 

A. D· T i c l e s, 
Eigenthümer Lake Baumfchule 

Baitinaiitt so Battmanit, Apotheket. 
— He. Sam Herter war Montag in 

LincoliL 
—-- Dienstag war ein trockcner Tag 

—- sür die Kehle, aber nicht etwa siir 
die Füße. 

-—— Dr. Qscar H. Maer der einzige 
wirklich d e u tsch e Zahn-itzt. über der 

Fitst National Bank. 27-—30 

L- Dr. W. B. Hage, De.ttscher ritt-zi- 
Uebei Tucker ör- Fttriiszmorth’g Apotheke-, 
Zimmer t. u. 2. Telephon its nnd 18. 

—-— Trtukt das beliebte Dies 
Bros. Qutney Keg- und Ita- 
scheut-ten 

— Eine träge Leber macht einen trä- 
gen Mann. Burdock Blut Bittets ist 
das natiiitiche, nie versagt-not- Heilmittel 
sür eine träge Lebet. 

— Jetzt sollte es einmal eine Zeit 
lang tvatnt sein iaber nicht heiß) nnd 
wir würden bald Alles iiu schönsten 
Grün prangen sehen. 

—- Das Resultat der Wahl in Bezug 
aus Polizeitichtet setzte einige Leute ganz 
besonders in Erstaunen. Aber so geht’g 
wenn der Candidcten so viele sind- 

In diesem Monat genommen, erhält er 

linch den ganzen Sontnier gesund. Las 
grdsne bekannte Frühjahre-startnitggtinitteL ettockn Moitntatii hee, hergestellt oan der 
Madti«.ti ";l.ltediziii iso. Bäc. Fragt beitturein 
Apotheke- 

— Giostje Sendungen der neuesten 
und niodertisten Möbel sind in der letzten 
Zeit eingetroffen bei Sotiderinann ö- Co- 
und weiden dieselben zu den niedrigsten 
Preisen verkauft. Kommt jetzt und 
tresst Eure Auswahl. 

—- Habt Ihr Euer Heim behaglich 
eingerichtet slit’5 Frühjahr-? Wenn nicht, 
so schien Euch sicher einige hübsche Ein- 
richtungsstücke aus dein prächtigen Assor- 
teniettt von isottderinann G Co. tVolk 
Euch dieselben. 

—- Zahnarzt Finch hat seine Ossice 
jetzt nach dent Thittnmelgebände über 
Tucker ö- Farnsrvorths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß Hahn- 
ätztltchet Arbetten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

—— Nach längerer Krankheit und 

nachdem er bereits tu verschiedenen Ma- 
len ais todt berichtet war, starb am 

Dienstag A. K. Dunkel int Alter ooii 

fast 63 Jahren. Er hintetläßt eine 

Frau, drei Söhne, zwei Stiessöhne nnd 
eine Stiestochter. Das Begtältniß 
sattd gestern Nachmittag statt von der 
Ersten ;- aptistentirthe ans. 

DerGrasvonMonteChristo. 
Der Sohndes Grafen von 

MonteChrisio. 
Der Herr der Welt. 

Von diesen drei, in sich zusammen- 
hängenden Roinanen, die wegen ihres 
hochinieressanien, äußerst spannenden 
Jnhalig noch immer zn den gelesenstcn 
gehören, erscheint eine neue nnd zwar 
billig e Ausgabe und zwar alle drei 
Roma-re xnsainnien in 32 Heften Cc 10 

Cenig; jedes Heft wird 48 Seiten ent- 

halten. Jeder knnn niio nnn diese drei 
berühmten Ziiinnane zusammen für nnr 

MJJO erhalten. Die Hefte erscheinen 
In ein bis zirseiwöchenilichen Zwischen- 
räunmi. Nach vollständiger Ahnnhnie 
derselben erhält jeder Sndicribent alr- 
Prärnie g r a i is eins der beiden präch- 
tigen Knnsibläcier: »O e r In n n n n d 

Doroihea am Vrnnne n« oder 
»Das Heilige Abendmahl,« 
Größe 22x28 Zoll. Wir nehmen jetzt 
Besiellnngen für diese Heile entgegen in 
der Erpednion des 
»Seitate-Anzeigeru.Herold.« 

Grund Island, Neb. 

Das sparsamsie deutsche 
L a n d. Nach einer im ,,Arni'5blatt für 
Lippe-Deiniold« veröffentlichten Zu: 
samtnensiellung sind bei den neun 

Sparkassen des Fürstenthurns Ende 
1899 Spareinlagen iin Betrage von 

60,000,000 Mark gemacht gewesen. 
Das ergibt bei einer Bevölkerung von 
185,()00 Personen, nach der Zählung 
von« 1895, einen so außerordent- 
lich hohen Betrag, wie er sich in dieser 
Höhe auch nur annähernd in keinem der 
deutsch-en Bundesstaaien findet. Aus 
den Kopf der Bevölkerung sind es 445 
Mark 60 Pfennige, während Ende 
1898 in Preußen nur 160 Mark 10 
Pfennige Spareinlagen auf den Kovi 
der Bevölkerung entfielen. 

Das Tragen von Bein- 
lleidern war bei den alten Geie- 
chen ein Zeichen der Sklaverei; des- 

zczlb bediente sich ihrer kein freier 
ann. 

-— Großer- 

Oster-Ball 
im Sandkrog 

am Honutag, den 7ten Ypric 
»O 

Musik von der volle-n 

Yiæie Hand-. 
...« ...-, 

Alle sind freundlichst eingeladen 

PHlLlPP BLINDE-RI- 
Eigemyütuek 

——— Frau Ashton befindet sich zu Be- 
such in Omaha 

— Wir machen eine Spezialität aus 

?llfalfa-, ,,Cane«- und MilletiSamem 
H e h n ke iFo C o. 

—- Dr. Sutherlaiid behandelt Ohren,- 
Nasen-, Augen sowie Halskrankheiten 
und paßt Brillen an. 

» Wie wir vernehmen, wird sich 
nächste Woche Hi. Hernian Baumann 
init Fil. Elisabeth Naylin verheirathen: 

—- Eiiie noch nie dagewesene große 
Auswahl von schönen neuen Möbelih 
besondeis zu Festgeschenken geeignet, bei 
Zoiiderinann G Co. 

— Gerade wie wir erwartet, wurde 

stileary als Mauer erwählt. Wir get-. 
iaiitiren, daß er in zwei Jahren nicht 
wieder gewählt wird. 

— Scoii Sealls, welcher letzte Woche 
nach Omaha ging, uiii mit Franc Cole- 
iiian einen Ringkaiiipf zu haben, wurde 
oon diesem mit Leichtigkeit besiegt. 

Jeden Vormittag heißen iBraten siir Lunch im Saloon 
ivon Athen Henne. Dazu ein 
Igute-Ei Glas Bier, ei, was 
schmeckt das prächtig! 

—- Hr. Rose, der jooiale General- 
iVertreter der Dick Bros. Qiiiiicy Brau- 
Verei, welcher letzte Woche iii Lincoln war, 
langte Montag wieder in Grund Island 
an, um einige Tage hier zu verweilen 
und auch Nachbarorte zu besuchen. 

Farben zum 
Haus - Austrei- 
chen, für Stät- 
le, Buggie6, 

iiußbödem Wagen usw. Pinsel jeder 
Art und Beschreibung bei 

Hehiike G Co. 
—- Kleine Unglücke-falle wie sie täg- 

lich im Haushalt vorkommen, büßen ihre 
Gefährlichkeit ein wenn Dr. Thrrnas’ 

dleciric Qil sich in der Hausapotheke be- 
findet. Heilt Brand- und Schnittwuns 
den, Schürfungen, Verrenkungem So- 
fortige Linderung 

— Von den Masern genesend, zog ich 
mir eine heftige Erkaltung zu, die sich 
auf die Lunge warf. Quälender Huften 
plagte mich, gegen den kein Mittel an- 

fchlug iiiid Jedermann hielt mich für ein 
Opfer der Schivindfiicht. Aufmerksam 
gemacht auf das neue Heilmittel Marm- 
tain Most-, eiitschloß ich mich, dasselbe zu 
versuchen. Mein Zustand besserte sich 
vom Augenblick an und nach dein Ge- 
brauch der zweiten Flasche war ich voll- 
ständig kurirt. Muuutuiu Mosis ist fein 
Gewicht in Gold werth. 

Jsaak A. Truesdail, 
Sebewaing, Huroii County, Michigan. 

,,Mouniuin Muse-« wird in Gerger 
Apotheke zubereitet und verkauft. 

Unsere Stadtwahl. 

Bei unserer Dienstagswahl war’g 
kalt und ungemüthltch, aber kamen doch 
ziemlich Stimmen heraus. Das Er- 
gebniß war: 

F ü r M a y o r: 

1.1:.isi. set-. s r. er or Ismr 
tsleary 151 llltl 121 litt 203 list 
Blatt 115 146 71 Ilili 1233 634 
Cleary ist also mit t7 Stimmen Mehr- 
heit gewählt 

Für Polizeirichtet erhielt Combg :lö7, 
Garn 297, Mayer 276, Abbott 275 
und Tharp 63 Stimmen. Cinan ist 
also gewählt mit 60 Stimmen Mehr- 

eit. h 
Schatzmeifter King und Clerk Hoopcr 

hatten bekanntlich keine Opposition und 
mußten folglich gewählt werden. 

Die Councilleute erhielten Stimmen 
wie folgt: Glover mits, Broadwell Vier-, 
Sandermann Ast-, Clissord 856 nnd 
Augustine Mit Die ersten vier sind 
also erwählt und Augustine blieb 
mit etwa 180 Stimmen im Kalten 

Für die Schulbehörde für langen 
Tetmin erhielten: Veit 755, Cosh 721, 
Moor-e IM, Sorenson 441 und Hatch 
439 Stimmen, infolgedessen Beit, Cosh 
und Maote erwählt sind. Für den tur- 
zen Termin wurde Bayard Paine ge- 
wählt mit Mit Stimmen. 

Das ganze Ergebniß der Wahl war 

gerade was wir erwartet hatten, mit 
Ausnahme des Polizeirichters, welches 
Resultat allgemein n Erstaunen setzte. 
Es wurde allgemein angenommen, daß 
die Entscheidung zwischen Abbott, Garn 
..iio Mayer liegen würde, doch wurden 
alle drei von Eman überflügelt. Das 
Kurioseste ist, daß Combs im Allgemei- 
nen völlig unbekannt ist. Jeder srug 
den Andern! »Wer ist eigentlich 
Comng« Aber die Nordseite stimmte 
fast wie ein Mann siir ihn. 

F 

GLOVERS SORNER 
EFiik Altes und Jedes iii 

Schnitt- msd 

EllesssWsIM 
seht Euch zuerst bei uns um 

Dieser Nath, wenn befolgt, wird Euch 
beides, Zeit wie Geld, sparen. Wenn Jhr 
aus der Suche seid nach neuen wünschenswer- 
then Sachen, wird Euch bei uns nicht gesaat: 
,,Danach hatten wir bis jetzt noch keine Nach- 
frage « Wir sind schon im Voraus aus jede 
Nachfrage vorbereitet. 

Teppiche 
Dies ist der Platz Eure Einkäufe in die- 

ser Brauche zu machen, oder wenn Ihr Strei- 
fen gesehnitten habt diesen Winter siir einen 
«Rag-Carpet«, dann kommt herein und kunft 
Euch das dazugehörige Garn. Wir führen 
das Beste und unsere Preise sind noch um etwas 

niedriger als die niederer Håudler. Wir er- 

warten Euch bei uns zu sehen. 

GLOVERS» 
E. MAROKWORTEPS i 

532 und 534 Bitte Straße, I 

Cinciiiiiati, Ohio, 

Lille tieritiisjlei Erlieiis 
ist die e i nz i g e Zusammenstellung al- 

ler in Deutschland gerichtlich auf- 
geforderten 

Yermifzten Erben. 

H. MAKUKIVOUTLL 
Deutscher Rechtsanwatt und Notar 

ist autorisitt die Rechte aller iiachfolgeitd 
vermißt-r Erben ioahrzunehetneii, wie 

überhaupt alle istbichaiien zu erheben Uiidzii 
bereit prompteii ikiiitioliitig 

Vollmachten 
aiisiiistellm und iii beglaubigeii. Alle Rechts- 
aiigelegenheiteti ir- Deutschland und Amerika 
werden von ihm iiiit gewissenhafter Kenntniß 
erledigt. 
Nummer itereh Siteicher. .ltathtiriiia, Mich u so aitiJ i 
Andrelem Andreas (Staii·zi:iigFltngbut-g. [Vi·iiiliiigen. 
Anderhub, July Iiarl istitilt u Johanna M aus Oiieiivach 
Unmut-, lihatloite Kiitolitiis i« se aus stattgarh 
Vlgtnitssett, Veitttich Jakob aus «Flengbitrq. 
’!«anhitrdi, Alberiu5, isterlritdiu Ant, Ja u Filcdcrift W 
Bist-gen Jakob aus Mittelittiihlr. aus Deggitigeit. 
Verlenkannx iktiedt Wilh aiig Stil-about 
Wurm-, ist«-org jatoti ikliriii aus Eckerniördr. 
Bokitmnm Ich Konrad it Yitdtv aiig Ali-L 
Litaunqm Adolf aiie Planet-Ringen 
Brill, klit aitg Tliiedcihotiiu 
Lit·(l)ntc, akl Wilh act-It Waidkappei. 
Becken Wille it Mut-le lkliiabisili aiig lkaenroih. 
Bucheckcn Jus aus Bär-inein. 
Bisslay geb Wicht-month Halotnea aus« Straßburg. 
Bonn-m thivrcaa ruht-n it Ilitolai Peter aut- Mast-. 
Brandt, list-tin Pest-r titdio ausz meth. 
Bat-kack, Thiod Hei-tu aitg Altona. 
Braun, Wilh tfouakd aus Alttnvutschla 
Hain« Rat-l ttuz Bart 
T töticl, Augustin anq iii isinctniiaii it Otto aus Mahl- 
1 iisl)l, Johg aiici Mittickil)aiisctt. litt-ims. 
Dtisiy I orolhea tshtiititiiie aitki ill. Lliztldtingein 
T naht, lslitua lklitiiiiiiit aus Flengbursp 
Dititiiatiti, Carl Tudiv auss dieuivitd. 
timva Joi and Miiitstiistr 
Ecketbuiai, Mai-tust Hititich aus Russl. 

Hist-m tiliriiiittn ans :liiiyiitttcsholen. 
· i«aiik, ttathatittis Fristdr tt Karl aus« Ottekbach. 
efacht-, Tat-l Wilh aus-s Icta 

äick geb (Isliert)akd. IMidelte aus ««chtt-Jsenbitrg. 
'sjeltl), Christian sitt-gen aus Altona. 
isthr. Mariha tisltialnsilia aus Gitrlzagistt. 
stock, Worin Matthias aus- Meldotf. 
Nrauct Ettiil aus Ober-Miasma- 
Wtileih Nikolaus aitg Vielen 
Grabitigei«, littqcii au-) M it«ltichi»lleiibckg. 
Nlatatim konnt aus Tirichttiritih 
Giitigliiti, Fisch it Rudololi ausz ttivpenheiin· 
Heut-, Jal- W aiiH aiiit .-)tcid)liach. 
Hung, Akt-in M, Petri-, Jakob ti Mertriib geb Koklist aus-» 

Punkt-, Wilh Simon aiiii Bitt-a u F- IN hingen. 
.i,-ohiiiann, Fahrt aus Missltlutch. 
Hatt-, Juli Noli-i aus- S'ttt11eciti«etit. 
·i:sisitii)i«l, Yuistuia Tiaiiqnit ait«.·- I uma. 

beli, iiittl iiiiiilazi aitsz Jsiio de Juni-iro. 
Habt-h Iioli Bat-litt into Freitiiia 
.Hcijlisitpjliig, start attci Jiitiibach, attg iti .)tlchstrld. 
paya, Guitton att-- OltiitiipielltaQ 
.Vi-tiiili·, Martin aitH Noshtiitn 
.Doiiiiann, Juli Mit aus- .Oat-lisliach. 
Pult-with »Fraitt«1avet aus lluntendorb 
Hiiliiitlch, thtton aitsi Metkelliach. 
Lin-ig- ,lrieerich (atich Fitti) sitt-) Durst-holt- 
«»’iijaei, stolze aus pciichliiigen. 
Jahrt, iiidw Uhtiit aus Iiveditiholz. 
Miit-m sZltziiiiih Friedrich aus Flensibttkjp 
»in-tar. Nikolaus- Mattm Heinrich aus Altona. 
uühitlk gib Witz. .lloiine aus- .Hiitivgbth. 
tiilnig, hiiqo Min aus Blcitlisiihiii«g. 
Kraut-O Anna Maria aus Nillcnkistv. 
Zahlt-V Neorg auel Aug-thingv 
Halbl, Lilto aus Ftciiin 
ttlug, Petri aus isiisidßscteitthciiiu 
Dei-aus oereh chloobeh tlpoltonia u stath veteh Wage- 

iitatin aus Hotarsscltvicfr. 
start« Andreas aito Butter- 
Ktkti, Fiel-mit aus Rietinaik 
Krügen Tietlri heim- aus Dackerthtidett. 
Rock, Anna Maria aus Bartnitedh 
sitthttnanih Gut-l Friede Wilh aus Berlin. 
Klein gel- Wiitey Markt Miiabeih aus Hals-ersteht- 
lttwhn, Anna stittharitta aus- Quickbokn· 
Latin, Bartich aus! Dacht-Wutg- 
reidcitderqer. Carl Jakob stiollrath it Jakob gen Gottsr 
tell-eh Lormlius aus «ilithbiitq. laue Wollt-ori- 
von Lachenialttz Ja aus Manchem 
l«öbig, Alntoti aus« til-er- 
s!iti·i, Albtrt Frist-r aus Grasiiiilnltec 
Lieben, ölmon u Holz-I aus lllin. 

Vorschein Wilh aus Marienin 
Yiickliaiig, lksivalii aues klieinlcheio 
Yer geil .i)iikii, lfheimn non Lconhard aus-« Männern- 
Meifnek, Franziska uns Meinung- 
Muerach, Valentin ans Wehmut 
Müller qeis sinkt, Nonne U aus Brösselbach, ang in Ne- 
Mimix Mai-ou aus Michelbach. Hans-, Ost 
Moni iMuim Joli Martin ausk- Dämm- 
Monch, Bari-am Maria Lieereliii aus Aug-muten Wunsche-V Chrisiine nus :Illblngen. 
Mai-leidi, Matthias ans Lakiioivitz. 
Müller. Friede aus Wilhelm-höhe. 
Mangel, oder Wangen-, Luni-a ein-z Eises-erben- 
Niedunq, Ein-in The-no lsakl ausz ilatiensiedn 
Nachtigall, Wilhelinine aus-» Muhme-C 
Nie-lieu «lTeierant-.nieutz. 
Iiilsilieh Wut-ei Wilh u siohg Eduakd aus Indi. 
Eisen Den-l- r, Matuakeihu u Rath von-h Be aus 
lienhoj, Jovis »in-ist nuss Meilelbach. listing ablei- Lil geh Wohlfahrt, Anna lslisadclha tin-) Groß-Stein- 
cinnicki, Anna M ansz listin. 
Liikoiocili,·siol)ai1s:i incliel 
Llnnskm Wilh Heini tihrist ans Altona- 
c ol, Ich-i Williinn anH Hamburg-Oh Bat-li. 
Pisichh Wollt tin-I .sioi-niveiiheim. 
Pein-sein ziiedr Wilh uns lksckssrniiårdh 
Insel-i, lslsiiiabeih Kath n Heim Wilh and Juli-m «l’«hiliunii«n, lsliriii klug aus :liingobctg. IBienen Joachim Heini ans Mel-ringen- 
:liolh, Peter nnd Nelnliansetk 
zllcnieh Wollt zkikdi Feld aus Fiiclibeeh 
:lii-qnaidl, lkakoliiie Luise C auo Friedrichshagcih Photin-, Juli Feier-r tssusl ans ;)ielidea, ang ishphis Jllumina, sei-and Rohen ans llnietinliauå. 
zunich, Csiikl Heinrich Lunis aus Hamburg- :liöinlinnn·, Bernh Miedi- auo siionock. 
Rohen T noid Ferk- nno Kl noinmorsh 
:liiil1iieling, Mai-ie« lisnilie Auguste ein«-) Liliiiikeiilnirq. nimm-D wiorg aus- :llolenl)ach. 
Zikiiuli geb Vogel. Kinn-se ansi Naglliiig. Schlichliiig. Geoig cinsz Die-numbe- 
Sck)iimkz, Eophic Willielinine F- sk aus Gronrldiclist Stein-L Anna Linie nach aus :lllliing. Siaioicki, Fabian ane- vol-au- 
kächmid, lidnard aus. vantigassein 
Seinpi, Heini-ich uns-» beselmgein 
Ein-chi, lslinn Will- uniJ Oldendori. 

chiiiiaai«»sni«ul»er, Mem-g wonh aus Auge-barg. 
cnndneh Thaddäus ansz Mai-an. 
Zeile, Heini- Ang uns- Iliölingfcld. 
L Pol-lis, Nil-illim! eins- ·-·lell. 
Länninbneh Jakob aus LIiahliiellisii, aiig in Hi UPUO L ulir, Wilh Miit-a T owihisa ans Welt-ori. [ phkck Zihuiioh Deine lssiiin Lheoo iiiics sprnneiilotierm 
Honinieix Liliin lsiiiil sumn Pein-im nnii chnsxdurg dihiniril kicli .lioihe, Mai-it- ancs Pollux-birg- 

nsdel, Frika kslun Fern aus Bein-L 
»i·l)nn-i·«xz1nlli, Iluqnise aus .H(idiciiliiii«z.s. 
ieqiineiei-, Jsriedr til-ein Yndio ans-« zitsetk 
Vogel, Oiso Unsinn-n liminaniin ein- Eiledtichqrnik ji«-ich Carl sei-ro nkiii Bewei, ane; in Jseio Dorf. 
Weiner, iiaih ii Musen data aus Vol-knu, 
Wiese-nann, Oeinriils ane- Mundun- 
;iimiii-r, Joh ane- Lienieniininierik 
Felder-L nnrl zlioiuii auc- Ellnskielm 

Wiihelnh Iiukl An; iiiii LInllanL 
EselniiiimiL Jus Toinkicaiokkir. 
Lileisenirlih Anton aust- Ellicdei«haiiiniel«sieiii· 
Holla-, Hnj ein-I Siiiitngrm 
Man wende sich direkt an 

Herni. Marckivoisth, 
5: 2 u. 53——l Vine Straße, 

lsiiicinuaii. Ohio, 
welcher gern weiteren Aufschluß ertheilt. 

Zog sich eine grimmige Grkältuua zu. 
Mariou Kann-, Vorniaun von T· M. 

Thompsoii, Jniuortenr und Vjiodehändley 
1(3..«8 Milivankee Av. Chii«ago, sagt: »Wäh- 
teid des lenken grimmigen Wetter eog ich 
mir ein heilige-s ualt ni, welches mich Nachts 
wach hielt und iiir die Tagesarbeit anlang- 
lich machte. Einer meiner Pn häudleknahm 
(sh-1niberlaiii’s lHusleninitiel iir ein schlim- 
nies Rait, das ihn so schnell linderte, daß M 
mir auch davon kaufte Es wirkte wie ein 
Zauber und ich fing an gleich besser zu wer- 
den. Jch bin nun ganz wohl und freue mich 
von dessen Verdiensten zeiigen zu Ihnen, 
Zum Verkauf bei A. W. Buchheit. 

— 

Sehr revuslixte Hist-Fu nach dein Vord- 
ivesteu 

über die Grund Island Reute. 
Aii12.,ll., 16.,23. und sil· April 1901 

verkauft die Si. Joseph is- Graud Island 
Route åliundieisebillete nach Ogdenund Salt 
Lake, Utah, sowie Helenen Mont» und wi- 

«lcheuliegeuden Punkten zin- Rate von W, l nach Seattle, Lacoma und Spokane, Wass» 
Wortlaut-, Ore., und zwischenliegeudeuPuuks 
ten fiir 825. Wegen Näher-cui wends man 
sich an den Agenten odei an S. 
G. P. A» Si. Joseph, Mo. 

, 


